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Großherzogl,ch - Badisches Oberrheinisches
Provinzial - Blatt .

Samstag_ Nro . 21 ._ 15. April 1809.
Gesetz - Belehrung .

( Gerichtsstand der vogteypflichtige» Städte , deren Privileg der Dogteypstichtigkeit ruht )
Durch höchste Resolution aus dem Großherzogl . Ministerium des Innern vom 4 . Märzd. I . Nro . 1147 . ist die Erklärung anher gelangt , daß jenen Städten , welche sich zum Ruhenihrer Vogteypflichtigkeit verstanden haben , ihr privilcgirter Gerichtsstand bey dem Hofgerichteben so wenig , als andere mit der Vogtcypflichtigkeit verbundene Vorzüge entzogen seyen .indem besagtes Ruhen sich blvs auf die Ausübung der Gerichtsbarkeit beziehe .
Freyburg den 15 . März 1829 . — Großherzogl . Badische Regierung des Oberrheins .

F r h r . von Wechmar .
rdt . W i ser .

Provinz - Verfügungen .
( Einrichtung der Insinuations - Scheine .

R . N . in civ . T470 . Wegen öfter einkommender unrichtig gefaßter Jnsinuati
'
onsscheine er¬

geht anmit an sämmtliche unterstehende Behörden der oberrheinischen Provinz die Weisung ,die betreffenden Hofgerichtöboten gehörig zu belehren , wie diese Scheine nach Vorschrift des
§ . 18 . der Obergerichts - Ordnung einzurichten , und sie insbesondere anzuweisen , daß dieselbennur von ihnen , nicht aber von den Parthien , an welche die Zustellung besorgt wird , zu unter¬
zeichnen sind . Verfügt im Großherzogl . Badischen Hofgericht des Oberrhcins zu Freyburg den
5 . April 1829 . Konr .ad Frhr . v . Andlaw .

vät . Dr . Pipus .
( Ausdehnung der Verordnung , durch welche die Christmette zu Weihnachten von Nachts 12 Uhr aufFrüh 6 Uhr verlegt worden , auf alle katholisch« Pfarreyen der Provinz Obcrrhein .)

Seine Königs . Hoheit haben innhaltlich eines Erlasses des Großherzogl . Justizministeriumsvom 4 . dieses Nro . 393 . zu befehlen geruht , daß die Verordnung , durch welche in dem ehe ,dem österreichschen Theile der oberrheinischen Provinz die mitternächtliche Andacht zu Weih¬nachten vvn . i2 Uhr Nachts auf 6 Uhr Früh verlegt worden , wegen den mit dieser nächtlichenAndacht verbundenen Gelegenheiten zu Ausschweifungen und Unordnungen auch auf die übrigenLandestheile , folglich auf sämmtliche zur oberrheinischen Provinz gehörige katholische Ge¬meinden und Kirchen durchaus gleichförmig ausgedehnt und genau gehalten werden soll :
worvach Gemeinden und Pfarrer sich zu richten , und worüber sämmtliche Ober - und Arm¬ier zu wachen haben . Freyburg am 23 . Febr . 1829 .

Großherzogl . Badische Regierung des Oberrheins .
Frhr . von Wechmar ,

ydt . Wiser «
( Erimrerung an di« Einsendung der Tabellen über Pfarreyen , Kaplaneye » , Stiftungen und Schulen .)

Da mehrere Aemter dem Auftrag « vom 15 . Dezember v. J . N . N . 13303 und 13304 . ( die
Einsendung der Tabellen über Psarrcyen , Käplanryen , Stiftungen und Schule « betreffend )
noch nicht Genüge geleistet haben , so werden solche an die baldige Einsendung der ihnen zur
Ausfüllung mitgetheilren Tabellen andnrch nachdrücklichst erinnert .

Freyburg den ib . März 1829 , — Großherzogl . Bad . Regierung des Oberrheins ,
Frhr . vo « Wechmar .

▼dt* iffitfer.
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( Benennung des Kirchen . Anwalds .)

Nachträglich zu unserer Bekanntmachung tm P ovmziaidlatt Nr . iS . vom 15 . März v . I .
— die Amrsvechälknist « der katholischen Kirchen . Oekonomic > Kommijsion betreffend - wird an .

durch zur allgemeinen Wissenschaft gebracht / daß ,dcy gedachter Komm '-stion der Rcgieruugsrath
Drcyer als Kirchenanwalk bestellt sey . Freyburg den 27 . März 1509 .

Großherzogl - Badische Regierung des Oberrhein ? .
'

Frhr . von Wechmar .
„ vdt . Bachmann .

Gencralverfüqung an sämmtliche herrschaftliche Rezepturen in der oberrheinischen Provinz .

( Die Art der Befriedigung der Schullehrer in ihrer Besoldung betreffend .)

Um den Schullehrern , w ichc aus herrschaftlichen Kassen einen Gehaft zu beziehen haben ,
in der Erhebung desselben die lhunlichstc Erleichterung zu verschaffen , und zu verhüten , daß sie
nicht diestrwegen jeweils vergebliche Gänge an den Wohnortbet jene Verabfolgung bewirkenden

Verrechnung machen , viele Zeit , die dem Schulamte gehört , verlieren , und eine » Tkeil ihres

ohnehin geringen Dienst Einkommens durch dieses Hin - und Herreise » enifzehre » müsse» ,
werden auf Veranlassung der Großherzogl . General - Srudienkommission die herrschaftlichen

Rezeptoren hiermit aufgcfordcrt , die an sie zum Besoldungs - Empfang angewiesene ischullebrer

nicht nur in dem , was sie dort zu erheben berechtiget sind
'
,
'

oder was sie sonst als r» die Dienst .

Verhältnisse cinschlagend anzubringcn haben , schleunig zu fördern > sondern auch , so fern es immer

thunlich ist , die Einleitung dahin zu treffe » , daß dieselbe ihre Besoldung in ihren Wohnorten etwa
durch Anweisung auf die dort erhebbarc herrschaftlichen Gefälle vierteljährlich richtig beziehen
können .

'
Frcyburg den 23 . März 1809 -

Großherzogl . Badische Rentkammer des Oberrheins .
Ruth .

An sämmtliche herrschaftliche Rrcepturen der Provinz des Oberrbeins .
( Bescheinigungen über die monathlich einzusendenden Rechnungsausweisen hören auf .)

Da es nicht mehr erforderlich ist , dag Bescheinigungen über die moiiallich einzuiendende summa¬
rische Rcchnnngsausweift der Iahrsrcchnungen , der herrschaftlichen Recepturcn bcngclegt werden ;
so werden sämmtliche Recepturen hievon mit dem Anfügm benachrichtiget , daß dieselbe vom 23 .
April d . I . an mit der cinziiliefern habenden Monatrechnungen keine projektirte Bescheinigung mehr
hichcö einiusenden , hingegen sich genau an die Einsendung der Monaksrechnunqs - Auszüge ohne
den mindesten Aufenthalt nach Ablauf des 22 . eines jeden Monats ohne weitere Erinnerung zu
halten habe ». Freyburg den 28 . Merz 1809 .

Großherzogl . Bad . Rentkammer des Oberrheins .
Ruth . .

vät . Hufschmidt .

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Vorladung der Gläubiger des verstorbenen Mattbeser - HrdenS - Kommandeur Maximilian Frey .

Herrn von Hornstein .
V . N . in civ . 1307 . Nachdem untctih 10 . Novbr . 1798 . die Erkennung des Konkurses

über die Verlassenschaft des zu Rielasingen verstorbenen Mallheser ' Ordens . Kommandeur Maxi ,
milian Frey Herrn von Hornstein von Seiten des Malthcser - Ordens zu Hcitersheim
anaeordnet , eilleiv ' bis Dato dessen Gläubiger -noch nichtöffentlich snb praejudicio praeclu -
sionis vorqeladen worden : so werden alle diejenigen Gtärchrqert ) welche ihre Forderungen noch
nicvt vordem vormaligen Komm ssrrio Kommandeur F .rcytzerril . von Ulm zu Uevcrllngen
liquidirt haben , hicmit unter dem oben ongezelgten .Präjudiz »orgeladen , am Mittwoch den
31 . May l . I . Vormittags 8 Uhr ans der HofqcnchkS ^ Kanzlkv dahier zu erscheinen , und Ihve
Forderungen vor dem ernannten Komm ' ssario , Ho <acvchts » -Ratb Stoffer zu liquidircn , und
die Beweise derselben , so wie ihre allcnfallstqe » Vorzugsrechte zii ^ cich b . nzubr ' ngcn . D i über

mehrere Gegenstände brr Gläubiger ein Vergleich vorgcschlagen werden wird , so wird benjeni.

>

l

l
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gen , wilche nicht in Person erscheinen wollen , aufgegeben , ihren Anwalt auch zu Eingehung
eines Vergleichs zu bevollmächtigen, oder zu gewärtigen , als stillschweigend in dasjenige ein .
willigend angesehen zu werden , worüber sich von den übrigen Gläubigern verglichen wird .

Verfügt im Grvßherzogl . Badischen Hofgcricht des Oberrhcins zu Frcyburg am 24 , März 1809 .
Konrad Frhr . v. And law .

vät . Montanuö .
Schuldenliquidationen . Oberamt Schliengen

Andurch werden alle diejenigen, welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben, un,
ter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung
derselbe » vorgeladen — Aus dem

O beramt Wa lbshut
( i ) zu H o ch sa l an den in Vermögens - Un¬

tersuchung gerathenen Thomas Faller auf
Mittwoch den 3ten May d. I . vor Oberamt .
Aus dem

Oberamt Mahlberg
zu R i n g s h e i m an den in Konkurs gerathe-

nen Bürger und Ackersmann Joseph Anton
Mev auf Dienstag den 18 . April d . I . bey
Grvßherzogl . Stadlfchreiberey Ettenheim . Aus
dem

Oberamt Müllheim
( O zu Seefelden an den BurgerWil .

h e l m M ü l l e r auf Montag den 8. May Vor .
mittags um 8 Uhr in dem dasigen Schivauen -
wirthshaus . Aus dem

Oberamt Röteln
( 1) zu Doßenbach an den BurgerMi -

chaelRübin auf Montag den 17. April 1809
bey der Siadtschrelberey Schovfhcim ;

( 1 ) zu Langenau an den Burgern und Na »
gelschmidten Friedrich Vogt und dessen
Sohn Johann Georg Vogt auf Montag
den 24 . April d. I . bey der Stadlschreiberey
in Schopfhciin . Aus dem

Oberamt Staufen
, ( 1 ) zu Kirchhofen an der Hinterlassen,

schatt der verstorbenen W >ltwe Elisabeth M ö sch,
gebohrne Knöbel , auf den 8 . May d . I . vor
der Kommllsion auf derGemeindsstuve zu Ehre »,
stellen ;

(3 ) zu Kirchhofen an der in Untersu¬
chung ihres Vcrmögensstandeö gerathrncii Re¬
gina Dlschlnger , gchohrne Zimmer .
m a n n auf den 24 . April d I . in der Gemcinds »
stube zu Ehrenstklten vor der Kommission. Aus
dem

( 1 ) zu Mauchen an den Maurer Anton
S a n n e r auf Montag den 1 « May vor dem
Theilungskommissär im Wirthshaus zu Mau -
chen ;

( 2) zu S t e i n e n st a d t an den verstorbenen
herrschaftlichen Schäker K a r l S k ü r m e r auf
Dienstag den 2 . May vor dem vderamllichen
Kommissar im Wirthshaus zu Fcldbcrg ;

( 2 ) zu Mappach an den verstorbenen
Maurer Jakod Bürkhard und an seine
Hinterbliebene W .ttib Elifabethe geb .
Schöpfe rer auf Donnerstag den 27 . April
vor den » Theilungskommissär im Wirthshaus
zu Mappach ;

( 2 ) zu O .bereggenen an den Bürger
Martin Essig auf Dienstag den 25 . April
d. I . vor dem Theilungskommissär im Wirths¬
haus zu Obereqgcnen ;

( 2) zu Oberegg enen an den Burger Jo -
Hannes Vetter auf Freytag den 28 . April
d- I . vor dem Theilungskommissär im Wirths -
Haus zu Odereggenen ;

(2) in Mauchen an den verstorbenen alt
Anton Senft und an ftine Hinterbliebene
Wittib Marie Antonie geb . Senft auf
Montag den 1 . May vor dem oberamtlichc»
Kommissar im Wirthshaus zu Mauchen ;

( 2) zu Ober egg enen an der Verlassen,
schaftsmasse des verstorbenen Burgers und Schu¬
machers Wilhelm Dchlotterers auf
Mittwoch den 26 . April vor dem Theilungs »
kommissair im Wirthshaus zu Obereqgcnen ;

( 2) zu Schliengen an den Bürger Jo -
Hannes Keßler ans Montag den 24 . April
vor dem Theilungskommissär im Wirthshaus
zur Sonne daselbst . Aus dem

Oberamt Emmendingrn
( 1 ) zu Denzlingen an den ausser Landes

getretenen Andreas Ritt , gewesenen Bur ,
gers und Drehers -, auf Montag den 8 May
d . I . Vormittags auf dem Stubmwirthshaus
zu Denzlingen ;
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( 2 ) zu Malterbingen an Thomas
Zipsin auf Montag Den 1 . May Vormittags
zu Malterbingen im Baad ;

( 2 ) zu The ningen an den Maurer Mar ,
tin Burbacher auf Freytag den 28 . April
Vormittags zu Theningen im Löwen ; Aus dem
Fürst !. Auerspergischen Justiz . Amt

Thenqen
( 2 ) zu Kommingen an den in Konkurs

gerathenen Bürger JohannBolin auf Don ,
nerstag den 27 . April vor der Amtskanzlcy zu
Thengen .
Vorladung abwesender Milizpflich "

tiger .
( 1) Bey den letzten Rekrutirungcn sind nach »

genannte abwesende Milizpflichtige durchs Loos
zu Rekruten bestimmt worden , als :
Johannes Graf von Obereggencn , Schreiner .
Johann Friederich Enderl in , von Niedcreg »

genen .
Johann Friederich Heuzing .ee von Nieder »

eggenen , Küfer .
Johann Jakob Schmacker von Auggen , Kü,
^ f«. ,
Johannes Pfeuder von da , Metzger .
Hans Jörg H ö ck l i n von Feuerbach .
Friedrich Barth von Wclmlingen .
Bonaventura Gräßlin von Auggen , Wagner .
Johann Jakob La iß von Niedereggenen , Schrei »

ner .
Johann Jakob Langeudorf von Oberegge¬

nen , Schneider .
Friederich Schneider von Tanncnkirch ,

Schneider .
Mathias Lieb vonJstein , Schneider .

Sämmtlich genannte werden nunmehr edik»
laliter vorgcladen , sich binnen 6 Wochen bcy
dem Unterzeichneten Oberamte zu sistircn , wi -
drigcnfalls gegen sie nach der Landeskonstitution
wider böslich ausgetretene Unterthanen und nach
den Militarkonskriptions - Gesetzen vorgefahren
werden wird .

Schliengen am 25 . März 1809 .
Großherzogl . Badisches Obcramr .

Ediktal , Vorladung des Johannes Schneider
von Stetten .

( 1 ) Der diesseitige Amtsangehörige Johan ,
« es Schneider von Stetten ist schon bereits
32 Jahre als Schneider abivesend , ohne daß
man während dieser Zell das Mindeste von sei.

« cm Aufenthalte in Erfahrung gebracht hat . ^
Da aber gedachter Johann Schneider noch

« in unter Vormundschaft stehendes Vermögen
besitzet , so wird derselbe oder dessen allfalsige Lei»
beserbcn anmit öffentlich fürgciaden , binnen
neun Monaten um so gewisser vor hierortigem
Odervogteyamte zu erscheinen , als nach Umfluß
dieser Zeit dasselbe seinem Bruder , dem hier ,
vrligen Hofpostillion Michael Schneider gegen
gerichtliche Caution ausgchändiget wurde .

Mecrsburg den 4 . April 1809 .
Großherzogl . Badisch . Overvogteyamt .

Ediktal . Vorladung des Johann Oberg fäll
von Klengen .

( ! ) Johann Oberg fäll von Klengen , wel »
cher von dem nunmehr aufgelösten 4trn Garni -
sons - Regimente desertirt ist , wird hiermit edik.
taliter vorgeladen , sich binnen 6 Wochen bey
dem Großherzogl . 4tcn Linien , Regiment « oder
der Unterzeichneten Stelle zu stellen , widrigen¬
falls gegen ihn nach den Landcsgesetzen versah »
ren werden wird .

Viüingcn den 1 . April 1809 .
Großherzogl . Badisch . Obervogteyamt .

*
von Ja ge mann .

Ediktal - Vorladung des Stephan Stein »
brunner von Hechenschwand .

( 1) Stephan S te i n b r u n n e r , vulgo Keß »
ler auch Schleifer . Stephan , welcher von He »
chcnschwand gebürtig ist , längere Zeit sich aber
in der Dicgerniger Mühle und umliegenden Ge¬
gend sich aufhielt , flüchtete sich in der Nacht vom
19 . auf den 20 . May v . I . aus dem Zuchthause
zu Freyburg , woselbst er wegen Diebstählen und
Gaunerey einsaß .

Zufolge verehrten Auftrages Großherzoglichen
Hofgerichts wird derselbe hiermit aufgesordert ,
sich binnen z Monaten um fb gewisser dahier zu
stellen , als er widrigens des Landes verwiesen ,
sein Vermögen konfiszirt , und sein Neune an
den Galgen würde geschlagen werden .

Alle wohüöbl . Behörden werden untcreinst auf
diesen gefährlichen Gauner aufmerksam gemacht ,
und ersucht , ans denselben fahnden , und im Be¬
tretungsfalle Nachricht hichcr gelangen zu lassen.

Derselbe ist 32 Jahr alt , von mittlerer Größe ,
hagerer Statur , hat ein länglicht blasses An¬
gesicht mit eingefallenen Wangen , dunkelbraune
kurz geschnittene Haare , dergleichen starke Au¬
genbraunen , braune Augen , eine große schmale
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Habichtsnase , kleinen und starken schwachenBart .
Sackingen am 6 . April 1809 .

Großherzogl . Badisch - Overamt .
3 - F . Wieland . -

Vorladung desertirter Rekruten .
( i ) Die für das Jahr 1808 gewählten und

bereits eingestellten , nachher aber im Monat
Jänner d. I . dcsertirten Rekruten :
Franz Bickel yon Lörrach ,
Andreas Blum von Gerspach , und
Engelhard S ch a u b h u t von Eichen
haben sich von jetzt binnen 3 Monaten hier vor
Oderamt zu stellen , und sich wegen ihres Aus¬
tritts zu verantworten , andernfalls gegen sie nach
der Landeskonstitution verfahren werden wird .

Verordnet bey Oberamt Lörrach den 11 . April
1809 .

Ediktal » Vorladung des Mathäus Wilhelm
von _Dettingcn .

( 1) Mathäus Wilhelm von Dettingen , der
Großherzogl . Badischen Herrschaft Mainau ,
Schustcrgesell , dermal landcsabwesend , ohne
daß man weiß , wo , wird hiermit vorgeladen ,
sich binnen sechs Wochen von jetzt dahier zur Ein .
stcllung bey dem Großherzogl . Militärdienst zu
melden , oder im Nichterscheinungsfaüe zu ge¬
wärtigen , daß er des Unterlhans - und seines
Eigenthumsrechts verlustig erklärt werden würde .

Konstanz den 27 . März 1809 -
Großherzogl . Badisches Oberamt .

von Chrismar .
Vorladung von Militärdienstpflichtigen .

( 3) Hachbenannte abwesende ledige Putsche
aus hiesigem Staabsamte , welche entweder istcns
schon seit längerer Zeit , oder 2tcns erst kürzlich

vom Militär entwichen , so wie auch Kens jene ,
welche bey der am 20 . Febr . d. I . durchs LooS
theils zu Soldaten und theils zur Reserv be-
stimmt wurden , aber sich entfernt gehalten ha¬
ben , werden hiedurch öffentlich aufgefordert , daß
sich die ad i . innerhalb 3 Monaten , jene ad
2 . binnen 6 > und die ad 3 . binnen 4 Wo¬
chen dahier stellen sollen ; widrigens gegen sie
nach der Landeskonstitution verfahren werden
wird , nämlich :

Von der ersten Klasse .
Aus der Vogtey Seelgut :

Jos . Bartberger . Andreas Saum ,
Aus der Vogtey R o r :

Joseph Glöckner . Benedickt Fehrenbach .
Aus der Vogtey Eschbach :

Atwreas
^

Dilger . Georg Di lg er . Johann

Aus der Vogtey Rechtenbach :
Johann Feßer .

Von der zweyten Klasse .
Vogtey Oberybenthal :

Joseph Kern .
Vogtey St . Märgen :

Joseph Braun .
Vogtey Wagensteig :

Michäl Schüler .
Von der dritten Klasse .

Vogtey Seel gut :
Mathias Streicher . Joseph Rorer .

Vogtey Escdbach :
Johann Winkler . Joseph Vogt .

St . Peter am 4 . März 1809 .
Großherzogl . Bad . Staabsamt .

Kundmachungen .Obrigkeitliche
Auf die von dem Advokaten Dr . Trasch ack im Namen der M . Anna Spiegelhalter

dahier — gegen Freyherrn Anton v . Beroldingen , Beklagten , Forderung pr . 1014 st . 52 kr.
betreffend , anher eingercichre Klage und Vcrbothsditle wird Advokat Mayer als Anwalt des —
unbekannten Ortes abwesenden Beklagten ex officio ausgestellt . Dieies .wird dem leztern mit
dem Bedeuten andurch öffentlich bekannt gemacht , daß er binnen 6 Wochen den ihm bcygege «
denen Sachwalter um so gewisser gehörig zu informirrn und zu bevollmächtigen — oder einen
andern zu bestellen , und darüber Anzeige anher zu machen habe , als widrigens dafür gehaltenwerden würde , daß er alle Handlungen des ihm bcygegebenen Anwaltes stillschweigend gench .
mige . — Verfügt im Großherzogl . Badischen Hofgericht des Oberrhems Freyburg den Lten
April 1809 . Konrad Frhr . v. Andlaw .

vdt . Dr . Pipus .
Steckbrief .

Auf Requisition der kaiserlich - französischen Gesandtschaft in Karlsruhe werben hiemit alle Ober¬
und Aemtcr angewiesen , auf den von Kulm , Kantons Argau , gebürtigen flüchtigen Müllerbur -
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Men , Samuel Huber , welcher überwiesen ist , in der Mühle zu Sausheim , Kantsns Alt .

kirch , Feuer angelegt zu haben , deS Signalement aber nicht mitqetheilt werde» konnte — so
viel cö ohne letzteres geschehen kann — zu fahnden , im Betrttungsfall ihn zu arrctiren , und die

Anzeige hievon anher zu machen.
Freyburg am 23 . März Ivos . — Groxherzogl Bad - Regierung des Oberrhcins .

Frhr . von Wechmar .
v <1t. Bachmann ,

Steckbriefe . Wir ersuche » iammtliche obrigkeitlicheBehör ,

Die unten näher beschriebene Apollonia Bin ; den , auf diesen Purschen gefällig fahnden , auf

von Forchhenn hat sich seit dem 1 . Npv . v. I . Betreten arrecire» und uns überliefern zu lassen ,

von Haus hinweggemacht , wo selbe unwissend Schliengen den 10 . April 1809 .
wo im Lände herumzieht , und leichtgläubige Großherzogl . Badisches Oberamt .

Leute zu htnlergehen und zu betrügen suchet . . - Der unten beschriebene Pursch Ferdinand
Alle wohllöbl. Behörden werden daher ersucht, Niederer von Unadichen , ein höchst gefähr»

auf diese gefährliche Person fahnden zu lassen , sicher Dieb , ist heute Nacht ohne Hut undSchuhk
und im Betretungsfalle dir gefällige Anzeige um- aus dem Gefängnisse gewaltsam dahier ausge «

ichen zu lassen. . - brochcn.
Diese ist von mittlerer hagerer Statur , läng - Dieser stund schon in Zürch , in Schweiz

licht blassem Angesichte , hat schwarze Augen , hinter Enisidlen , Neustalt , Löffingen , Thenqen
derlen Haare , redet sehr geläufig , und stoßt an und Engen ln Untersuchung , und -fand auch m

den Buchstaben C , S und Z sehr stark an : de- den letztern vier Amtsorten Gelegenheit zum Aus ,

sonders ist selbe a„ ihrer linke » Hand kennbar , bruche.
wo sie am Daumen das erste Gelenk verloren Dieser mißt 5 Schuh s Zoü 2 Strich * hat

hat . . graue Augen , schwarzbraune Haare , gleichen
Bey ihrer Entweichung trug sie auf dem Kopf Barr , ein in der M lte etwas eingedrücktes-brau ,

eine gelbe Bandkappe , um den Hals ein weiß nes länglichtes Gesicht , Ist blaktersteppig , kucz-

mouseiinencs Halstuch , dann ei» blau siemaße - sichtig , und seinem Angeben nach 29 dis 31

nes Kleid mit weißen Streifen . Jahr alt . 1 . -

Riegel am 6m \ April 1809 . Er trug bey feiner Entweichung
' einen blauen

Fürstl . Schwarzcndergisches Iustizamt . * Kapmrock mit .weißen Knöpfen , cm G >lle/von
‘ W ir t h . Barchent , braun mit weißen und gelben <2 ttei,

Mittels gewaltsamen . Ausbruchs ist der hier- stu , auch rin graues Leible mit weißen Knü-

nach signal -sirte Pursche aus dem hiesigen Amts - pfen , lange Hosen von grauem Tuch , graue

gefängnisse in dcr-vcrflosiencn Nacht entkommen . Winterstrümpfe und ein schwarz seidenes altes

Dieser heißt Mathias Bolz , angeblich von Halstuch .
Chur in Graubssndten gebürtig , ist 34 Jahre Man stellt daher das geziemend ? Ansuchen ,
alt , 5 Schuh 5 i/2 Zoll hoch hatdunkelbraune diesen verwegenen Dieb auf Betrete » fest machen

Haare Lt » Tiiüs '
geschnitten, flache Stirne , Uüd gegen Erstattung der Kosten wohlverwahrt

dunkelbraune Auqenbmnncn , hellblaue Augen , htebe .r' einiicftrk! zu lassen,
etwas großer gerader Nase , dergleichen Mund , Hüfingen den Llcn April 1809 .

'

schwarze» Barr , rundes gerade abwärts laufen- Fürstl . Furstenbergiiche« JustizaMt .
des etwas langes Kinn , eingefallene Wangen

'
, Mundtodterklarung der Joseph Böm ischen

länqlichtts blasses Angesicht , trägt einen hohen Eheleute von Etkeiih' lmwe>?erk .
runden stark abgetragenen

'
Hut , weißieinrnts Die Joseph Böm ischen Eheleute von Ettcn ,

Halstuch , schwarzdrmm tuchenen Kaputrock tritt *' Heimwelle « wurden durch verehrlicheRegierungs -
' einem langen Krüge» , em über emander gehen - KerfüWng für murMtodt erklärt - und ihnen der

des rothwvllenes Brusttuch Mil pchwar
'
zen Strei . dasslvstigr Bürger Barlycl Hu bstrst/ zum Pfle ,

fen und weißen Knöpfen von Komposition , weiß ger bestellt.
und grau gestreifte Pantalons , grob? Schuhe Dieses wird hiedurch mit dem Anhang , öf,
mit lcb?rn?n Riemen gebunderh fentlich bekannt gemacht, daß ohne dieses Psie,
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gers Einwilligung mit den mundtodtcn Bömi -
schcn Eheleuten kein gültiger Kontrakt abge-
schlossen , noch ihnen Geld geliehen werden dürft /
weil ein derartiger Handel als nichtig erklärt ,
und auf eine solche Schuld keine Zaylungshülft
geleistet wird .

Mahlbcrg den 1 . April 1809 .
Großhcrzogl . Oberamt .

von Roqgenbach .

K a u f a n t r ä g e.

Realitäten - Versteigerung . .
( 1 ) Montags den l . M w d . I . werden Nach¬

mittags 2 Uhr nach,hehc »de zur Gantmass des
Zieglers Michel Stoll und dessen Sobn Bap¬
tist StoU zum zw . ytcnmal in dem dortigen
Wirtyshause zum Bären zur Verseilung aufgc-
ruftn werdön :
ein Haus , Ziegelhütte sammt Zugehörde^, und

1/2 Viertel Gpaßbode» dabey -, geschätzt auf
2000 fl .

’ ' ' '
.

'
.

Reben :
1/2 Haufen im Zicletle , einerseits Moriz Schill ,

andrerseits an Michel Gastingcr , gWätzt auf
50 fl .

1 1/2
'
^Haufen im Letten , woraus dermalen der

Lclm 'gcgraben wird , einer,'. Baptist Stoll ,
andrer, '

, den Allmcndweg , geschätzt auf 40 fl .
1 Ij2 Haufen allda , dermalen Graßbodew , ei -

ncrs. an Martin Zipfel , andrer,
'
, der Allmend¬

weg , geschätzt 50 fl.
Ackerfeld :

1 Viertl im Ebnet , einer,
'
. Michel Gastingerz

andrers . Johann Baptist Vlclnie , Bärcn -
wirth , geschätzt auf 200 fl.

M a t t f e l d :
1 Iauchert in der Salpcrt . Matten Seldner

Banns , einers. der Probst y Wald , andrers .
an Lorenz Glogncr und de » Bach , geschätzt

. auf 650 fl.
Jaussbedingnisse : ;

1 . Der Kaufichillmg wirtx vom Kaufstaqe an
mit 5 Proccnt verzinst , und in 4 ngelieinan-
dcr folgende,, gleichen Iabrsterminen , und
zwar der erste aus den 2lc » Februar 18,0 be¬
zahlt.

2. D -c verkauften Liegenschaften , deren Maaß
nicht gewährt wird , werden bis zur gänzlichen

Abzahlung als Hypothek Vorbehalten.
3 . Behält sich die Gantmasse vor , von dem

Käufer eine weitere Hypothek zu verlangen .
Es wird demnach

4 . Niemand , der sich nicht mit einem gerichtli¬
chen Zeugnisse auswcisen kann , daß er ein
reines Ve mögen von 1000 fl . besitze , zum
Aiibolh auf das Haus , Ziegelhütte , sammt
dem daran befindlichen Grasboden , zugclaffen .
Da die Ausfchußmänner der Gläubiger de-

Michcl und Baptist Groll das Gesuch gestellt
Hab n , diese ovnchi » zu hoch geschätzt wordene
R aliiätcn bcy dieser Versteigerung am Ende
auch miler der Schatzung feil zu bieten , so wer¬
den anmit zuzl' ich sämmtliche Interessenten auf-
gefoiderl , bey dieser zwevre » Feilbietung zu er¬
scheinen , und seibst ihr Bestes suchen zu beför¬
dern. Ebringen den 10. Avril 1809 .

Mark . Badisches Iustizamt .
, Ktbele .

Gütcrversteigerung .
* ( 1 ) Auf cingekommkne hohe Verfügung Groß «
Herzog !. Rentkammcr des Oberrheins werden bey
Großhcrzogl . . geistlicher Verwaltung Hochberg
Montags den 8 . May 14 Iauchertcn , 2 Manns »
hauet , 80 Ruthen , die sogenannte Wäldelens -
Malteu zunächst Neuersbaustn gelegen , unter
denen in dem vorjährigen Rcgicrungsblatte Nro .
40 aUgemetn" fcstge,

'
etztfN Bedingungen an den

Meistbietenden öffentlich versteigertwerden ; wozu
die Liebhaber aus gedachten Tag früh um 8 Uhr
in die geistl . Verwaltungs - Kanzley hierdurch
eingeladen werden.

Ober - Nimburg den 4ten April 1809 .
Geistliche Verwaltung Hochberg.

. Schmidt .
Mühlenverpachtung .

(8) Die an Stabhalker Schneidetische
Wittib in Hammcrsteln ist gesonnen , ihre da¬
selbst

'
besitzende Mühle , welche 2 Mahlgänge ,

einen Gcrdgang , und 1 Gersten Rännlc enkbälr,
und wobcy auch Oehltrotte und Rerbe befindlich
ist , mit oder phne Güter , auf 8 oder 6 Jahr
lang den 47 . Avril d . I . an den Meistbieten¬
den zu verleimen, , und ladet die Liebhaber , wel¬
che aber obrigkeitliche Zeugnisse über ihr Ver¬
mögen und Aufführung aufwcisen müssen , hie¬
zu ei » :

Lörrach den 27. Merz 1809 .
-

^Großherzogtz Oberamt .



— m —

D i e n st a n t r ä g e.
Kakanke Theilungskommiffariat - Distrikte .

(Z ) Es wird im Obcrainr Badenwcilcr ein

Theilungskommiffariat vakant , weiches bis auf

den 1 . Iuny 1809 angetreten werden muß
und die Orte Müllheim , Vögisheim , Nene »-

wceg und Bürchau , in sich faffet . Wer solches

anzunehmen L -rst hat und sich mit glaubwür¬

digen Attestaten ausweisen kann , daß er im

Theilungs - und Rechnungswesen auf Baden -
Durlachischen Fuß , gründliche Kenntnisse bc .

sitzet, daneben sich auch von jeher einer unta ,

delhaften Aufführung bcstissen habe , wolle sich
in Zeitm desfalls bey Unterzeichneten Stellen
melden . Müüheim den 10 . März 1809 .

Grvßherz . Oberamt und Rcvisorat .
Maier . Friderizi .

( 3) Bis den 23 . April I 2 - kömmt bey
diesseitigem Obcramte ein ThctlungskommiM .
riat in Erledigung »

Wer Lust hiezu hat , und sich zugleich mit .
telst legaler Zeugnisse über die erforderlichen
Fähigkeiten und seine moralisch gute Auffüh¬
rung ausweism kann , wolle sich ohne Zeitver¬
lust dahier melden .

Breisach am 12 . Marz 1809 .
Großherzvgl . Bad . Obkramt .

Finweg .
Vakanter Schuldienst .

Da durch die Anstellung des Sebastian
B a u m g a r ln e r s , gewesenen Lehrers in Todt .
moos , als Skribent bey der Gcfaüvcrwallung
dahier , der Schuldienst im Tödtmoos erlediget
wurde , und nun zu vergeben kömmt , so wird
den Kompetenten nun dieser Dienst eröffnet , daß
sie sich innerhalb drey Wochen mit ihren Bitl »
schritten bey diesseitigem Amte zu melden haben »

St - Blasien den 6 . Avril 1809
Großherzvgl . BadischkS Amt .

N a ch r i ch t e n.
Se . Königs . Hoheit haben vermög Erlasses vom 30 . Jenner Nr . 186 . aus Großherzogk . Ministe¬

rium des Innern dem Amtmann Deimling zu Lörrach und Amrsphysicus Dr . Back , dem

Ämtsphysicus Rheinhard zu Schopfheim , dem Staabsphisicus Buchegger zu vt . Peter ,
den Pfarrern Iäck in Tribcrg , Schmid in KirchzarW » , Kolumban Rees zu Krvtzmgen ,
Roman Schmid in Binzen , dem Landchrrurgen Jäger in Burkheim , dm Oberwrmdärzten
Dämmer zu Krotzingen , Brunner in Kirchzarlen , welche zur Verbreitung der Einimpfung der

Schutzvocken vorzüglich thätig mitgewirkl haben , die höchste Zufriedenheit durch Belvbungs »

Dekrete bezeugen lassen .
( Belohnung des Georg Rein au , wegen verübter Lebens - Rettung .)

Dem Jung 2 oh . Georg Rein au von Oellingen , welcher vor einiger Zeit dem Michael

Spohn von da , der in einer Entznndungskrankheit bey dunkler Nacht und großer Kälte in einen

tiefen Mühlebach sich gestürzt hakte , nicht achtmd seiner eigenen Gefahr , in das Wasser nach¬

sprang , und diesen ( inzwischen wieder Genesenen ) wirklich rettete , wird , als Wohlgefallens Be¬
weis , eine Belohnung von 20 si. ex ^ er -Lrio angewiesm , uiMdabey diese edelmüthige Handlung
« »durch öffentlich bekannt gemacht . Von Regrerungs wegen .

Todesfall . Blatt und die Freyburger Zeitung vom J . 1808 ,
Am 8ten d - M . ist der restgnirte alte Probst ja sogar für bas Ällg . 2nt . Blatt 180 -7 imRück ^

Joseph Byrsner in Walbkirch daselbst ge . stände .
storben . _ Die einzige Betrachtung , daß durch so lange

Wiederholte Erinnerung andre end . Vcrzögerunqm endlich Verwirrung entstehen

liche Abführung d -er rückständigen muß , und daß eben dadurch die Rechnnugsstel .

I n fe r t i 0 n s . G e b ü hr e n. lang für das Pro » . Blatt unmöglich wird ; muß

Der vielfältigen Erinnerungen und Bitten unser wiederholtes dringendes Gesuch um end .

ungeachtet sind noch viele wohllöblichc Ober - , liche Berichtigung dieser Ansstände rechtfertigen .

Obervogtey . und Aemter mit den ganz - und Freyburg den Iten April 1809 .

halbjährigen Insertionsgcbühren für Vas Prov . Großherz . Bad . Postamts Zeitungs Expedition »

Berichtigung . In Nro . zo S . *40 ixte Zeile von oben lese man : ausfallende Steuer re.
statt ausfallende Summe . ( Mit einer Bey läge . )
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